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Eine kleine Auswahl von Bildern vom Beginn der „Bauarbeiten“ im November 2014 

                     
                                                                                                                                                                   Abriss  der  Stützmauer,  welche vor nicht mal 2 Jahren  neu  errichtet wurde! 

                                                                                                                                                                                                                                                                                                          
                                                                                                                                                                 Abriss  des asphaltierten  Durchgangsweges  ohne Errichtung eines Ersatzweges     

                                                                                                                                                 



     
    2 Container, welche bereits  vor  Jahren ohne Baubewilligung errichtet wurden                           Baumfällen am Standort  des  Denkmalgeschützen“ Roßsprung“ 

     

      
                                                                                                         ohne Worte, die Bilder sprechen für sich! 



  

        
 

 

            
     Tag  für Tag werden   Tonnen von  Schotter herangekarrt, bevor wegen  Schneefall  und danach  durch  den  gerichtlichen Baustopp die Arbeiten eingestellt wurden. 

   



       
                      hier gab es einmal einen  asphaltierten Verbindungsweg                        ein Teil des  vermutlich illegal erbauten  Kunstrasens muss  der Vergrößerung weichen  

    

. . .wie sich doch die Bilder gleichen! Einziger Unterschied: inzwischen gibt es um ein Vielfaches mehr Anrainer als damals ! 



 

 

            … und so präsentiert sich der „Fußballplatz“ vor den Wohnungen  seit Monaten den Anrainern, die dem Staub des Schotters  bei  Föhn schutzlos ausgesetzt sind! 


